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a. in erster Instanz bas Communlon· Bergamt zu Goslar,
b. in zwelter Instanz die Koniglich Hannoversche Justiz·CanzleizuGottingen,
c. in letzter Instanz das Königlich Hannoversche Ober- Appellations-Gericht zu Celle;

2) für die Saline Juliushalle
a. in erster Instanz das Herzoglich Braunschweigsche Ame Harzburg und das Her-

joglich Brounschweigsche Kreisgericht Wolsenbüctel, nach Maaßgabe der im Her-
zogihume Braunschweig bestehenden Compelenzbestimmungen,

b. in zwester und letzter Instanz das Heczoglich Braunschweigsche Kreisgeriche Wol-
senbüttel und das Hertoglich Braunschweigsche Oberlandesgeriche, nach Maoßgabe
der im Herzogthume Braunschweig bestehenden Competenzbestimmungen;

3) für die Langelöheimer Hüccen
a. in erster Inskanz das Herzeglich Braunschwelgsche Ame Lucier am Barenberge

und das Herzoglich Braunschweigsche Kreisgericht Gondersheim, nach Maaßgabe
der im Hergogihume Braunschweig bestehenden Compelenzbesilmmungen,

b. in zweiter und letzter Jaskanz das Herzoglich Braunschweigsche Krelsgerlche zu
Gandersheim und das Hergoglich Braunschwelgsche Oberlandesgericht, nachMaaß-
gabe der im Hergogthume Braunschwelg bestebenden Competenzbestimmungenz;

4) süc die Hütcenwerke und das Communkongeblee bei Gitéelde und Babenhausen,
a. in erster Instanz das Herzoglich Braunschwelgsche Ame Seesen und das Herzog-

lich Braunschweigsche Krelsgerlcht Gandershelm, nach Maaßgabe der im Herzog-
thume Braunschwelg bestebenden Compecenzbestimmungen,

D. in zwelter und lezter Jnstanz das Herzoglich Braunschwelgsche Krelsgerlche Gan-
dershelm unb das Herzoglich Braunschweigsche Oberlandesgericht, nach Maaßgabe
der im Herzogehume Braunschweig bestehenden Competenzbestimmungen.

Arcbel 5.

Auch diesenigen Vergehen, welche nach den zu publlelrenden Streuer= oder Zollgesetzen
eine criminelle Untersuchung und Bestrafung zur Folge haben, sollen sür dle dem Seeuer-
vereine angeschlossenen Communkonbesthungen von den im Art. 4. unter 1. genannten Ge-
eschten, für die dem Zollvereine angeschlossenen Communkongeblekstheile von den, in dem ge-
dachten Areikel unter 2. bis 4. genannten Hergoglich Braunschwelgschen Gerlchten, nach
den im Communkongeblete geltenden Gesectzen, ohne Rücksicht auf die in sonstigen Civll= and


